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Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen 

der Hansestadt Demmin

Die Hansestadt Lübeck, die „Königin der 
Hanse“, lud vom 22. bis 25. Mai 2014 un-
ter dem Motto „LÜBECK AUF IMMERWIE-
DERSEHEN“ zum 34. Internationalen Han-
setag der Neuzeit ein. Delegationen aus 
über 120 Hansestädten aus 16 Ländern 
fanden den Weg nach Lübeck.
Als Kulisse für die Eröffnung wählten die 
Organisatoren das Holstentor. So man-
chem der Hanseatinnen und Hanseaten 
ging der Puls schon ein wenig höher, als 
sie durch das Tor auf eine Bühne gingen 
und dann über den Laufsteg entlang in das 
applaudierende Publikum.
Zur Eröffnungsveranstaltung am Donners-
tagabend mit ca. 10.000 Zuschauern wur-
den auch Bundespräsident Joachim Gauck 
und Schleswig-Holsteins Ministerpräsident 
Torsten Albig, als Schirmherr, vom Vor-
mann der Hanse, Lübecks Bürgermeister 
Bernd Saxe, begrüßt. 

Der Bundespräsident bezeichnete die Han-
setage als „Orte der Begegnung in Europa“, 
denn sie sind ein wichtiger Beitrag zur Zu-
sammenarbeit der Kommunen in Europa. Hö-
hepunkt des Abends war die Aufführung des 
letzten Satzes aus der Carmina Burana von 
Carl Orff. Das Hanse-Orchester wurde von 
einem Höhenfeuerwerk über dem Holstentor 
begleitet. Ein würdiger Auftakt des Festes in 
der Stadt Lübeck, der Mutter der Hanse.
Die Hansestädte Mecklenburg-Vorpom-
merns präsentierten sich in einem Hanse-
dorf auf dem Platz hinter der Marienkirche 
in Lübeck. Die Städte Rostock, Stralsund, 
Greifswald, Wismar, Anklam und Demmin 
warben um Gäste für ihre Städte. Auf der 
mitgebrachten Bühne wurde ein umfang-
reiches Programm präsentiert. Die Demmi-
ner Farben im Hansedorf vertraten die bei-
den Mitarbeiterinnen des Kulturamtes Anne 
Eggert und Cindy Roß. 

34. Internationaler Hansetag 2014 in Lübeck 
auf Immerwiedersehen
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 Viele Besucher drängten in das Hansedorf Mecklenburg-Vorpom-
mern und erfreuten sich an Künstlern aus den Hansestädten wie 
zum Beispiel an mittelalterlicher Musik mit „Cantilena“, den „Mönch-
guter Fischköpp“, „Die Kompromisten“, an den „Hansesängern“ aus 
Deventer und an der Demminer Band „Decent Rock´s“. Bürgermei-
ster Dr. Michael Koch übergab der Rockgruppe ein Transparent 
mit ihrem Namen für ihre Auftritte. Die jungen Mitglieder der Gruppe 
freuten sich darüber sehr, und auch das zahlreiche Publikum bedanke 
sich begeistert für den gelungenen Auftritt. Wieder dabei waren außer-
dem: Wismarer Käse, Stralsunder Bier, Aquaro Fisch, der Münzverein 
aus Wismar, die Hanseatische Kolonialwarengesellschaft, eine Kinder-
strecke mit maritimen Bastelangeboten und ein Stralsunder Hansekon-
tor mit einheimischen Produkten. Das Konzept, die Hansestädte Me-
cklenburg-Vorpommerns gemeinsam vorzustellen und zusammen einen 
großartigen Hansetag in Lübeck zu feiern, ist wieder einmal bestens auf-
gegangen. Die Gäste verweilten gern in unserem Hansedorf und konnten 
den Geist der Hanse hautnah bei uns spüren.
Neben der Standarbeit gab es aber auch für Demmins Delegierte, Bür-
germeister Dr. Michael Koch und Amtsleiter Ronny Szabo, ein volles 
Programm. Außer an der Delegiertenkonferenz nahmen sie an wei-
teren Veranstaltungen teil, so z.B. an der Enthüllung des Wappens 
der Hansetage 2018 in Rostock auf dem Segelschiff „Greif“, führten 
Gespräche mit den Vertretern der anderen Hansestädte und knüpften 
vielfältige Kontakte.

„Es war ein großartiger, friedlicher und vor allem fröhlicher Hansetag, 
der vielen unvergesslich sein wird“, sagte Lübecks Bürgermeister und Vor-
mann der Hanse Bernd Saxe. Annähernd eine halbe Million Besucher des 
Hansetages empfanden das genauso. Der 35. Hansetag der Neuzeit wird 
in Viljandi (Estland) stattfinden. Bereits am Sonntagabend nach dem Han-
setag in Lübeck nahmen die 6 Hansestädte aus Mecklenburg-Vorpom-
mern die Organisation dafür wieder gemeinsam in die Hände. Genau so, 
wie es die ehemalige Hanse ihnen vorlebte, gemeinsam!
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Dank an unsere fleißigen Wahlhelfer
Sehr geehrte Damen und Herren,

der 25. Mai 2014 war für Sie kein Sonntag wie viele andere. 
Für Ihren ehrenamtlichen Einsatz zur Absicherung einer ord-
nungsgemäßen Durchführung der Europa- und Kommunal-
wahlen 2014 möchte ich Ihnen sehr herzlich danken. Bis in 
die Nachtstunden hinein haben Sie in den Wahlvorständen 
unserer Hansestadt dafür gesorgt, dass der Stadtwahlaus-
schuss bereits am 27.05.2014 das endgültige Wahlergebnis 
feststellen konnte.
Ihnen und Ihren Familien, die an diesem sonnenreichen Tag 
auf Sie verzichten mussten, gebührt aufrichtiger Dank.

Ihr

Dr. Michael Koch
Bürgermeister und
Stadtwahlleiter

Stralsund begeht Hanse- und Welterbetag – 
die Hansestadt Demmin war mit dabei

Am 31. Mai und 1. Juni 2014 war es wieder so weit, während 
des Stralsunder Hansetages erwachte der Rathauskeller von 
Stralsund zu neuem Leben. Außerdem begingen die UNESCO-
Welterbestätten in Deutschland am 1. Juni 2014 ihren Welter-
betag. So bot sich die einmalige Gelegenheit, zwei herausra-
gende Veranstaltungen für Stralsund im Doppelpack zu feiern. 
Ein umfangreiches Programm hatte die Hansestadt Stralsund 
an diesem Wochenende auf die Beine gestellt. So unterhielten 
die Spielleut´ Gryffenhain und Rabengesang die Besucher mu-
sikalisch während für die Jüngsten vielfältige Spiel-, Mal- und 
Bastelmöglichkeiten ganz im Zeichen der Hanse angeboten 
wurde. Rund um das Thema Hanse gab es auch die Gelegen-
heit, sich Vorträge anzuhören oder Filme anzuschauen. Händ-
ler aus anderen Mitgliedsstädten der Hanse der Neuzeit, aus 
Stralsund und der Region boten an diesen Tagen vielfältige 
Waren feil. Auch die Hansestadt Demmin war mit einem Infor-
mationsstand im Rathauskeller vertreten. Wieder einmal zeigten 
die Besucher reges Interesse an der vorpommerschen Fluss-
landschaft der Hansestadt Demmin sowie an der Umgebung 
unserer Hansestadt, so dass fast alle Informationsmaterialen an 
interessierte Gäste verteilt werden konnten.

Klares Bekenntnis zum Kreiskrankenhaus - CDU-Landes-
fraktionsvorsitzender Vincent Kokert und Jürgen Seidel, 
MdL, gemeinsam mit Kommunalpolitikern in Demminer Ge-
sundheitseinrichtung

Während eines etwa zweistündigen Besuches der Kreiskran-
kenhaus Demmin GmbH am 22. Mai 2014 ließen sich Vincent 
Kokert, Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion, und Jürgen 
Seidel, MdL, gemeinsam mit Demminer Kommunalpolitikern, 
darunter Bürgermeister Dr. Michael Koch, über die aktuelle Si-
tuation in der Gesundheitseinrichtung informieren. Das Haus 
dient mit 193 Betten und 10 Tagesklinik-Plätzen der medizi-
nischen Daseinsvorsorge in der Region und ist gleichzeitig ein 
Lehrkrankenhaus der Universitätsmedizin Greifswald. Im ver-
gangenen Jahr hatte das Land die Ausstattung für Belegbetten 
der Augenheilkunde und die Beschaffung von mobilen Visiten-
wagen mit insgesamt 390.000 Euro gefördert.
Ausführlich berichteten Geschäftsführer Kai Firneisen, der Ärzt-
liche Direktor, PD Dr. Lutz Wilhelm und Pflegedienstleiterin Ma-
rita Bloy sehr offen über Probleme und zugleich die Erfolge des 
kreiseigenen Unternehmens.

Wichtigste Ergebnisse des Vor-Ort-Termins mit anschlie-
ßendem Rundgang durch mehrere Abteilungen: Das Haus be-
findet sich auf einem guten Weg und wird auch zukünftig keine 
qualitativen Abstriche am hohen Niveau der ärztlichen Versor-
gung zulassen. Vielfältige abgestimmte Maßnahmen werden 
die Wirtschaftlichkeit des Krankenhauses sicher stellen und 
weitere Investitionen das medizinische Angebot für die Pati-
enten erhöhen.
Ausdrücklich gewürdigt wurde die Einrichtung der Augenarzt-
praxis mit ca. 1.000 Operationen im Jahr sowie die langjährige 
gute Zusammenarbeit mit der Hansestadt und dem Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte. Gemeinsam mit den anwe-
senden Vertretern beider Körperschaften gab es von Vincent 
Kokert und Jürgen Seidel ein klares politisches Bekenntnis zur 
öffentlichen Trägerschaft des Demminer Kreiskrankenhauses.

Während des Rundganges der Landes- und Kommunalpolitiker durch 
das Kreiskrankenhaus gab es viele interessante Erläuterungen von Sei-
ten der Klinikleitung

Portas Bürgermeister Böhme  
aus dem Amt verabschiedet

Zwei Tage vor der auch in Nordrhein-Westfalen stattfindenden 
Kommunalwahl war noch einmal „großer Bahnhof“ in Demmins Part-

nerstadt Porta West-
falica angesagt.
Stephan Böhme, 
seit nahezu zehn 
Jahren Bürger-
meister, hatte mit 
seinem vorzei-
tigen Amtsverzicht 
den Weg für eine 
gleichzeitige Bür-
germeister- und 
Kommunalwahl 
freigemacht.
Die würdige und 
durch mehrere Auf-
tritte von Musik-
schülern umrahmte 
Feierstunde fand in 
der Aula des Schul-
zentrums statt.

Foto: Affeldt

Mehr als fünfzehn Dankesreden und Grußworte von Land-
tagsabgeordneten, einer Vertreterin der Bezirksregierung  
Detmolds, seinem Stellvertreter, den Fraktionsvorsitzenden des 
Stadtrates, der Feuerwehr und des Seniorenrates standen auf 
dem Programm.
Bürgermeister Dr. Michael Koch überbrachte den Dank von 
Stadtvertretung und -verwaltung für die kontinuierliche und part-
nerschaftliche Zusammenarbeit der vergangenen Jahre. Auf die 
passionierte Segelleidenschaft des scheidenden Portaner Bür-
germeisters eingehend, würdigte er die Arbeit Böhmes im Ma-
rine-Jargon mit einem „Bravo Zulu“ - ausgezeichnet gemacht. 
Der abschließende Dank des besonnenen und auf Ausgleich 
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bedachten Lokalpolitikers richtete sich an „seine“ Mitbürger, 
„seine“ Verwaltung, „seine“ Vereine und vor allem an seine Fa-
milie, die ihn in den ereignisreichen Jahren alle stets unterstützt 
haben.
In der neu gebauten Mensa des Schulzentrums bot sich an-
schließend neben dem obligatorischen Imbiss die Möglichkeit 
für Gespräche, die ausgiebig genutzt wurde.

Fischereischeinprüfung
- Bekanntmachung nach § 2 Abs. 1 der Fischereischeinprü-
fungsverordnung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
vom 11. August 2005 -

Am Montag, dem 22. September 2014, am Montag, dem 27. 
Oktober 2014 und am Montag, dem 24. November 2014, fin-
det im Schulungsraum am Demminer Hanseufer 2 jeweils um 
18:00 Uhr eine Fischereischeinprüfung gemäß § 8 Abs. 1 des 
Fischereigesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpommern vom 
13. April 2005 statt. Teilnehmer müssen bezüglich der Prüfung 
am 24.09.2014 bis zum 12.09.2014, bezüglich der Prüfung am 
27.10.2014 bis zum 17.10.2014 und bezüglich der Prüfung am 
24.11.2014 bis zum 14.11.2014 einen Antrag nach § 2 Absatz 
2 der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 stellen.
Die Anmeldung erfolgt persönlich im Ordnungsamt der Han-
sestadt Demmin, Markt 1, Zimmer 317/318, Telefon 03998 
256131, zu den regulären Sprechzeiten oder bei Teilnahme am 
Lehrgang über den Lehrgangsdurchführenden.
Das entsprechende Formular ist bei minderjährigen Antragstel-
lern von den Erziehungsberechtigten zu unterschreiben.
Die Prüfungsgebühr beträgt für Antragsteller unter 18 Jah-
re 15,00 €, ab 18 Jahre 25,00 €. Sie ist vor Antritt der Prüfung 
bzw. bei Antragstellung zu entrichten.

Ordnungsamt

Pflegearbeiten  
an Gewässern und Deichanlagen

Gemäß §41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) kündigt 
hiermit der Wasser- und Bodenverband „Untere Tollense / 
Mittlere Peene“ die Durchführung von Sohl- und Böschungsar-
beiten an den in seiner Unterhaltungslast befindlichen Gewäs-
sern und Deichen II. Ordnung an. 
Die Arbeiten werden vom 28.07.2014 bis 31.12.2014 durch-
geführt und sind nach dem § 66 Landeswassergesetz M-V 
(LWaG) und § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom 
Eigentümer und Anliegern der Anlagen zu dulden. 
Es ist alles zu unterlassen, was die Durchführung der Unterhal-
tungsarbeiten erschwert oder unmöglich macht. Diesbezügliche 
Hinweise und Forderungen sind umgehend an die Geschäfts-
stelle des Wasser- und Bodenverbandes heranzutragen.

Wasser- und Bodenverband
„Untere Tollense / Mittlere Peene“
Telefon 039997 33120
Fax 039997 331213
E-Mail: wbv-at-dm@wbv-mv.de

Hartmut Leddig
Verbandsvorsteher

Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Demmin

Die Jagdgenossenschaft Demmin lädt ihre Landeigentümer für 
die gesamten bejagdbaren Flächen im Stadtgebiet Demmin am

04. Juli 2014, um 17:00 Uhr
zur Mitgliederversammlung am Forsthaus Wendeforst ein.

1. 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und Beschlussfähigkeit

2. 	 Bericht des Jagdvorstehers
3. 	 Bericht des Kassenführers
4. 	 Aussprache zu den Berichten der Jagdgenossenschaft 

Demmin, Entlastung des Vorstandes und Beschlussfassung
5. 	 Anträge zur Beschlussfassung an die Mitgliederversamm-

lung
6. 	 Sonstiges

Gogolka
Jagdvorsteher

Amtliche Bekanntmachung 
der Hansestadt Demmin

	 Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung über die 
1. Änderungdes Vorhaben- und Erschließungsplanes 
Nr. 8 zur Errichtung eines Autohauses mit Werkstatt 

in Demmin/Vorwerk

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung über die 1. Änderung 
des Vorhaben- und Erschließungsplanes Nr. 8 zur Errichtung 
eines Autohauses mit Werkstatt in Demmin/Vorwerk wird

am 23.06.2014 um 18:00 Uhr
im Rathaus der Hansestadt Demmin, Markt 1, durchgeführt.

Demmin, 02.06.2014

Dr. Koch
Bürgermeister

Protokoll über die Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung und Umwelt  

am 20.05.2014

I. 	 öffentliche Sitzung

1	 Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 
23.04.2014

Das Protokoll der Ausschusssitzung vom 23.04.2014 wird von 
den Mitgliedern einstimmig gebilligt.

2	 Fortschreibung des Landesraumentwicklungspro-
gramms M-V, erste Beteiligung (Entwurf einsehbar unter 
www.regierung-mv.de)

Durch das Ministerium für Energie, Infrastruktur und Landesrau-
mentwicklung M-V erfolgt bis zum 04.07.2014 die erste Beteili-
gung zum Entwurf der Fortschreibung des Landesraumentwick-
lungsprogramms.
Der Bitte vieler Städte, des Städte- und Gemeindetages M-V 
und des Landkreistages M-V auf Verlängerung der Anhörungs-
frist aufgrund der Kommunalwahlen wurde nicht gefolgt.
Daher schlägt die Verwaltung vor, bis zum 04. Juli 2014 eine 
Verwaltungsstellungsnahme unter Beteiligung des Fachaus-
schusses abzugeben und diese dann ebenfalls in die 2. Beteili-
gung einzubringen und der zukünftigen Stadtvertretung zur Be-
schlussfassung vorzulegen.
In der Stellungnahme sollten folgende Punkte angesprochen 
werden:
1.	 Eine weitere Ausdünnung von Infrastruktureinrichtungen in 

Mittelzentren ist unbedingt zu vermeiden, da sonst Mittel-
zentren ihren entsprechend des Landesraumentwicklungs-
programms übertragenden Aufgaben nicht mehr nachkom-
men können. Dieses betrifft in der Fortschreibung auch die 
Gerichtsstandorte, die als Einrichtungen des spezialisierten 
höheren Bedarfs nur noch in Oberzentren angesiedelt wer-
den sollen.
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2.	 Die Festsetzung der Raumkategorien mit der Neufestset-
zung von „Ländlichen Räumen mit besonderen demogra-
fischen Herausforderungen“ könnte sinnvoll sein. Es besteht 
aber die Gefahr, dass gerade in diesen Räumen weitere 
Einsparungen im Infrastrukturbereich folgen werden. Bei der 
weiteren Bearbeitung der Fortschreibung sollten konkrete 
Stabilisierungsmaßnahmen untersucht werden und diese im 
Landesraumentwicklungsprogramm festgeschrieben wer-
den.

3.	 Tourismusvorbehaltsgebiete
	 Die Hansestadt Demmin ist entsprechend des Kriteriums 

(Gemeinden mit mehr als 100 Gästebetten) als Vorbehalts-
gebiet Tourismus auszuweisen (Bettenzahl Ende 2013 204 
Betten).

	 Das Vorbehaltsgebiet ist ebenfalls in der Planzeichnung dar-
zustellen.

4.	 Bildung und soziale Infrastruktur
	 Standorte der regionalen beruflichen Bildungszentren, sind 

die Oberzentren und ausgewählte Mittelzentren. Bei dieser 
Festsetzung besteht ebenfalls die Gefahr des Infrastruk-
turabbaus. Mittelzentren sollten generell als Vorrangstand-
orte für berufliche Bildung fungieren und dieses entspre-
chend festgeschrieben werden.

	 Die Mitglieder des Ausschusses stimmen den Verwaltungs-
vorschlag zur weiteren Verfahrensweise, sowie den zu for-
mulierenden Hinweisen und Bedenken zum LEP zu.

	 Änderungswünsche sind bis 14 Tage nach Erhalt des Proto-
kolls (Anlage) an die Verwaltung zu senden.

Empfehlung Nr.: S/427/14 (einstimmig)

3	 Sonstiges
1.	 B-Plan Nr. 13 „Camping- und Zeltplatz an der Marina“ der 

Stadt Loitz
	 Beim vorab genannten B-Plan Entwurf werden Belange der 

Hansestadt Demmin nicht berührt oder verletzt.
	 Es erfolgt die Zustimmung.

Empfehlung Nr.: S/428/14 (einstimmig)

2.	 Buswender bei der Reuterschule
	 Die A&S GmbH Neubrandenburg äußerte sich im Rahmen 

der Vorhabensbeteiligung mit dem Vorschlag, aus gestal-
terischer Sicht, statt Asphaltbeton für den Straßenbau Be-
tonsteinpflaster einzusetzen.

	 Die Verwaltung wird in Abstimmung mit den Mitgliedern des 
Fachausschusses nun beide Varianten ausschreiben.

	 Sollten die Fahrbahnkosten bei einer Gestaltung mit Be-
tonsteinpflaster Mehrkosten bis zu 5 % der Vergleichskosten 
zu Asphaltbeton nicht überschreiten, ist das Betonsteinpfla-
ster einzusetzen.

Empfehlung Nr.: S/429/14 (einstimmig)

II. 	nicht öffentliche Sitzung

Im geschlossenen Teil der Sitzung wurde über Bauanträge, 
Bauvoranfragen und Liegenschaftsangelegenheiten beraten.

60. Ehejubiläum - Rückblick in Dankbarkeit
Am 4. Juni 2014 konnten Herbert und Helene Esch auf 60 Jah-
re gemeinsamen Lebens in Liebe und Dankbarkeit zurückbli-
cken. Beide sind „Demminer Kinder“, geboren und aufgewach-
sen in der heutigen Hansestadt. Auch ihr berufliches Leben 
spielte sich überwiegend hier ab.
Frau Esch arbeitete als Sachbearbeiterin im LIW, Herr Esch 
sorgte als Facharbeiter für Rinderzucht in der LPG für die Milch-
versorgung und gesunde Tiere.
Seit dem 1. Januar 2014 sind beide im betreuten Wohnen der 
AWO „zu Hause“ und fühlen sich in dieser Umgebung sehr 
wohl. Das Umfeld lädt zu Spaziergängen ein, die Atmosphäre 
im Haus ist wohltuend.

Die große Feier mit den sechs Kindern des Paares und deren 
Familien findet erst am Wochenende statt, doch die Gratulation 
der Hansestadt Demmin zu ihrem Ehrentag überbrachte Bür-
germeister Dr. Michael Koch am „richtigen“ Hochzeitstag. Mit 
den besten Wünschen für Zufriedenheit und Gesundheit endete 
die Gratulationsrunde, in der auch ein Glückwunschschreiben 
des Ministerpräsidenten überreicht wurde.

Foto: Ahrend

Goldene Hochzeit
Am 23. Mai 2014 feierten Frau Waltraud und Herr Heini Rohle-
der aus der Jarmener Straße ihr 50-jähriges Ehejubiläum.
Zu den Gratulanten gehörte auch die Hansestadt Demmin. Die 
Glückwünsche übermittelte in Vertretung des Bürgermeisters 
dessen Stellvertreter Günter Behnke. Das Ehepaar blickt auf 
ein arbeitsreiches, aber glückliches Leben zurück. Seit nunmehr 
einem halben Jahrhundert wohnen sie in dem Haus in der Jar-
mener Straße und fühlen sich dort sehr wohl.
Wir wünschen dem Ehepaar Rohleder noch viele schöne ge-
meinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Foto: Behnke

90. Geburtstag Kurt Frank
Rüstig und mit einem schalkhaften Lächeln im Gesicht empfing 
am 28. Mai 2014 Herr Kurt Frank die Gratulanten zu seinem  

90. Geburtstag im Gemeinschafts-
raum des AWG-Seniorenhauses in 
der Baustraße. Die Schwester, zwei 
Kinder und ein Enkel vertraten die Ver-
wandtenseite, Pfarrer Szerbaniewicz, 
Mitbewohner des Hauses und der Bür-
germeister der Hansestadt samt Kul-
turamtsmitarbeiterin bildeten die „offizi-
ellen“ Gratulanten.
Nach den Gratulationswünschen und 
dem Singen des Geburtstagständ-
chens blieb noch ausreichend Zeit für 
einen kleinen Rückblick und weitere Foto: Roß
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Gespräche. Herr Frank berichtete von seinem Werdegang vom 
landwirtschaftlichen Mitarbeiter über den Hauer im Erzbergbau 
bis zum Industriearbeiter, alles Tätigkeiten, die Akkord-Arbeit 
bedeuteten. Seit dem Januar 2009 wohnt Herr Frank in Dem-
min, in der Nähe seines Sohnes, der sich liebevoll in die Ge-
staltung des täglichen Lebens einbringt. Häufiges Fahrradfah-
ren hat den Jubilar bisher rüstig gehalten und so wünschen wir 
noch viele weitere Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit.

Kinderhaus Regenbogen

40 Jahre Kindertagesstätte  
„Kinderhaus Regenbogen“

Am 03. Juni 2014 feierte die in Trägerschaft des Förderkreises 
JUL gemeinnützige GmbH stehende Kindereinrichtung „Kinder-
haus-Regenbogen“ in der Wollweberstraße ihr 40-jähriges Be-
stehen.
Am 01. Juni 1974 wurde diese als städtische Einrichtung fei-
erlich ihrer Bestimmung übergeben. Auf Beschluss der Stadt-
vertretung erfolgte zum 01.01.2012 der Trägerwechsel mit 
Übernahme der Betreuungs- und Arbeitsverträge. Die heutige 
Leiterin der Kindertageseinrichtung, Frau Marion Wachs, eröff-
nete die Festveranstaltung mit einem kurzen geschichtlichen 
Abriss.
Im Anschluss beglückwünschte Bürgermeister Dr. Michael Koch 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Kinder zu diesem 
schönen Jubiläum.

Fotos: Behnke

Die Kinder gestalteten ein buntes Programm für die vielen Gä-
ste. Gesang, Tanz und flotte Sprüche der Kinder verbunden mit 
einer „Weltreise“ erheiterten die Zuschauer. Nach dem bunten 
Programm übermittelte der Geschäftsbereichsleiter Nord des 
Trägers der Einrichtung, Herr Norbert Dawel, die herzlichen 
Grüße und Glückwünsche der Geschäftsleitung. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung wurde eine neue Kollegin begrüßt, aber 
auch eine „Gründungsmitarbeiterin“, Frau Dagmar Trettin, in 
den Ruhestand verabschiedet. Sie war schon vor 40 Jahren als 
Erzieherin in der Kindertagesstätte dabei.
Zum Schluss hatten die Gäste die Gelegenheit, die neu gestal-
teten Gruppenräume zu besichtigen. Hier wurden nach moder-
nen Gesichtspunkten Gruppen-, Sanitär und Schlafräume neu 
hergerichtet. Die Kinder in diesen Räumen fühlen sich sichtlich 
wohl.
Die Hansestadt Demmin gratuliert auf diesem Wege allen Ak-
teuren recht herzlich und wünscht dem Träger „JUL“ immer ein 
glückliches Händchen bei der Betreuung der jüngsten Bürger 
der Hansestadt und noch viele erlebnisreiche Jahre.

St.-Bartholomaei-Kirche Demmin  
und St.-Nikolai-Kirche Wotenick

Gottesdienste in  
St. Bartholomaei Demmin

15.06.2014 
10:00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottes-

dienst Pastor N. Raasch
22.06.2014 
10:00 Uhr	 Festgottesdienst anläßlich der 

Goldenen- und Diamantenen 
Konfirmation 

	 Pastor N. Raasch

Gottesdienst mit Gemeindesingkreis  
im Gertraudenstift

18.06. 
10:00 Uhr	 Sup i. R. Dibbern

Gottesdienst in Deven

22.06. 
10:00 Uhr	 Pastor N. Raasch

Seniorennachmittag in Wotenick

26.06.2014
um 10:15 Uhr 	 Pastor N. Raasch

Regelmäßige Gemeindegruppen im Elsa-Brändström-
haus Kichplatz 7

16.06.2014 
15:00 Uhr 	 Großmütterkeis
18.06.2014 
15:00 Uhr 	 Bibelgesprächskreis mit Pastor G. Schulze
24.06.2014 
14:30 Uhr 	 Besuchsdienstkreis mit Pastor N. Raasch
25.06.2014
17:00 Uhr 	 Allianzgebet

Gemeindegruppen in der Heinestr. 3

18.06.2014 
18:00 Uhr 	 Dienstagsgesprächskreis Sup. i. R. Dibbern
27.06.2014 
18:30 Uhr 	 Freitagsgesprächskreis Pastor N. Raasch

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Vorschulkreis in der Kita: 
Montag 	 ab 12:00 Uhr
Christenlehre im Gemeindehaus: 
Klasse 1 - 3 	 Montag 	 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Klasse 4 - 6 	 Mittwoch 	 15:00 Uhr - 16:30 Uhr
Konfi-Treff im Gemeindehaus: 
jeden Mittwoch 	 um 18:00 Uhr 	 im Gemeindehaus
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Junge Gemeinde im Gemeindehaus: 
jeden Donnerstag 	 um 18:00 Uhr
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus 
Montag - Freitag 	 13:00 Uhr - 21:30 Uhr
Ten Sing im Jugendhaus - Friesenhöhe 
Freitag 	 ab 13:00 Uhr
Blockflöten für Anfänger I in der Ev. Schule: 
Donnerstag 	 ab 14:00 Uhr
Blockflöten für Anfänger II im Gemeindehaus 
Donnerstag 	 ab 14:45 Uhr
Blockflötenkreis für Fortgeschrittene im Gemeindehaus: 
Mittwoch 	 17:00 Uhr
Kinderchor „Demminer Orgelpfeifen“ im Gemeindehaus 
Donnerstag 	 15:00 Uhr
Jugendkantorei im Gemeindehaus: 
Ab Klasse 5 	 Donnerstag 	 16:00 Uhr
Gitarrenkreis (Anfänger) im Gemeindehaus 
Donnerstag 	 14:00 Uhr
Gitarrenkreis im Gemeindehaus 
Donnerstag 	 17:00 Uhr

Demminer Kantorei

jeden Montag mit KMD Beck im Gemeindehaus:
Einzelstimmproben 19:00 Uhr/Gesamtprobe 19:30 Uhr

Konzert

14.06.2014 
19:30 Uhr 	 „Elias“ von Felix Mendelssohn Bartholdy Leitung 

KMD Thomas K. Beck
28.06.2014 
19:30 Uhr 	 Orgelkonzert Jean-Luc Salique (Frankreich) 

Werke von C. P. E. Bach, M. Brosig, C. Loret und 
M. Reger

Katholische Kirchengemeinde  
Maria-Rosenkranzkönigin Demmin

sonntags 	 10:30 Uhr 	 Hochamt
freitags 	 09:00 Uhr	 hl. Messe

Evangelische 
 Gemeinschaft Demmin

Infos: Markus Ulbrich, Tel. 03998 431812

Wir laden Sie herzlich ein

Sonntag, 22. Juni
17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 29. Juni
17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 06. Juli
09:15 Uhr 	 Wir fahren zum Gemeinschaftstag zur Was-

serburg Turow
Donnerstag, 26. Juni
09.00 Uhr 	 Kreatives Frauenfrühstück Thema: “Heilung 

erfahren.“

montags
Ab 15:00 Uhr	 Musikgruppen
dienstags
17:00 Uhr 	 Bibelgespräch
freitags
18:00 Uhr 	 Jungbläser
19:00 Uhr 	  Posaunenchor

Die Lesestube hat von montags bis freitags immer von 9:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.

Demminer Regionalmuseum
Ein Demminer Mädchen und der Zuckerkoenigsohn – Gut Blü-
cherhof, ein Museum in Bonn und ihre Beziehungen zu Vor-
pommern

Was verbindet Demmin und Greifswald mit dem Zoologischen 
Forschungsmuseum Alexander Koenig in Bonn und dem Me-
cklenburgischen Gut Blücherhof mit seinen kostbaren Baumbe-
ständen?

Aufschluss darüber gibt Michael Schmitt, Professor für Zoologie 
an der Universität Greifswald.

Termin und Ort:
18. Juni, 18 Uhr
Demminer Regionalmuseum
Am Hanseufer 2
17109 Demmin

Ehepaar Alexander Koenig

Besitz: Michael Schmitt, Greifswald

Alexander Koenig, Sohn aus reichem Hause, fällt 1880 durch 
die Abiturprüfung, beginnt trotzdem sein Studium in Greifswald, 
holt 1882 das Abitur in Demmin nach, trifft dort die sieben Jahre 
jüngere Margarethe Westphal, die er 1884 heiratet. Alexander 
wird ein bedeutender Vogelkundler, Museumsgründer und For-
schungsreisender. Seine Frau begleitet ihn auf seinen Reisen, 
unterstützt ihn bei der wissenschaftlichen Arbeit und verfasst 
selbst einen wichtigen Reisebericht. 1904 erwirbt Alexander Ko-
enig das Gut Blücherhof in Mecklenburg und baut es zu einem 
modernen landwirtschaftlichen Betrieb aus.

Seit 2012 vergibt das Zoologische Forschungsmuseum in Bonn 
an junge, promovierte Wissenschaftlerinnen den Margarethe-
Koenig-Preis.

Peene Werkstätten erreichen Finale
Die erste Hürde ist geschafft. Ungeschlagen erreichten die Fuß-
baller der Peene Werkstätten GmbH in der Vorrunde zur Lan-
desmeisterschaft für behinderte Menschen das Finale. Sechs 
Mannschaften spielten nach dem Modus „Jeder gegen Jeden“  
1 x 12 Minuten um Sieg und Platzierungen. Die Kicker der 
Peene Werkstätten gingen durch Siege gegen die C-Jugend 
von Traktor Sarow und den SV 91 Demmin gut vorbereitet in 
dieses Turnier. Gleich im ersten Spiel waren die starken Stral-
sunder Gegner der Demminer. Beide Teams gingen vorsichtig 
in dieses Match. Am Ende trennten sich beide torlos 0:0 unent-
schieden. Danach kamen die Hanseaten ins Rollen. 

GUT INFORMIERT
durch die Heimat- und Bürgerzeitung
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Gegen die Inselwerkstätten Rügen gelang den Demminern ein 
klarer 5:0 Erfolg. Auch gegen die Teams aus Ducherow und 
Pasewalk ließen die Kicker nichts anbrennen. Sie gewannen je-
weils mit 4:0 Toren. 
Im abschließenden spiel gegen Greifswald, die bis dahin eben-
falls 3 Siege bei einem Unentschieden erreichten, ging es um 
den Turniersieg. Ihre mannschaftliche Stärke zeigten die Dem-
miner von Anfang an. Das goldene Tor zum 1:0 gelang Marcel 
Seidel, der auch mit 4 Treffern bester Torschütze für die Peene 
Werkstätten wurde.
Die Freude bei allen über diesen Erfolg war groß. Ungeschla-
gen und ohne Gegentor holten die Peene Werkstätten den Po-
kal. Mit diesem Erfolg qualifizierten sich die Demminer, Stral-
sund und Greifswald für die Finalrunde, die am 11.06.2014 in 
Rostock ausgetragen wird. Hier treffen die Kicker der Peene 
Werkstätten unter anderem auf die Teams aus Rostock, Par-
chim und Hagenow. Ein Prüfstein wird das Finale am Mittwoch, 
dem 04.06.2014, gegen die B-Jugend des Demminer SV 91 
sein.

Peter Schönfeld

Piratenparty zum Kindertag  
auf der Fischerinsel

Anlässlich des Internationalen Kindertages luden die Hanse-
stadt Demmin und der Verein Hanseviertel Demmin e. V. die 
Jüngsten unserer Stadt am 02.06.2014 zu einer Piratenparty 
auf die Fischerinsel ein. Bei strahlendem Sonnenschein waren 
über 400 Kinder gekommen, darunter ganze Schulklassen und 
Kindergartengruppen, um ihren Ehrentag zu feiern. Wie immer 
wurden die vielfältigen Beschäftigungsmöglichkeiten, die Kinder 
im Hanseviertel nutzen können, gerne angenommen. Während 
bei den Mädchen das Korbflechten, Kerzendrehen oder die 
Keramikmalerei sehr beliebt waren, verweilten die Jungs eher 
beim Bogenschießen oder in der Schmiede. Mädchen und auch 
Jungs fertigten gleichermaßen kleine Souvenirs aus Speckstein 
an. An der Losbude und beim Glücksrad bildete sich immer 
wieder eine Warteschlange, denn jeder wollte sein Glück versu-
chen und eine Kleinigkeit gewinnen.

Fotos: Roß
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Auf der Bühne zeigte Pirat Captain Pook Piratenlieder und -tän-
ze, womit er besonders die kleineren Kinder faszinierte und 
zum Mitmachen animierte. Ein Wagen mit Naschereien und Eis 
sorgte für Süßes, die hauseigene Küche für Deftiges. Mit Unter-
stützung der Mitglieder des Hanseviertelvereins gelang es wie-
der, diesen Tag zu einem schönen Erlebnis für hunderte Kinder 
aus Demmin und der angrenzenden Region werden zu lassen.
Allen Akteuren, die den Kindern ein Lachen ins Gesicht gezau-
bert haben, sei ein herzlicher Dank gesagt.

Vorzeigewochenende auf der Moto-Cross 
Bahn in der Vorwerker Schweiz

Am Wochenende 24./25. Mai 2014 konnten nach zweijähriger 
Pause wieder Landesmeisterschaften im Motocross in Demmin 
ausgetragen werden. Das Wetter zeigte sich von seiner besten 
Seite und gestattete so ein rundum gelungenes Wochenende.
Hielten sich am Samstag noch viele Zuschauer zurück, 
strömten am Sonntag dafür umso mehr zur Naturstrecke in der 
Vorwerker Schweiz. Für sie gab es packende Rennen zu be-
obachten, bei denen die Fahrer aus Demmin sogar über ihren 
gestellten Erwartungen abschnitten. Sören Häusler konnte im 
„Pokal des Bürgermeisters“ einmal mehr auf´s Treppchen vor-
fahren. Auch in der Königsklasse, der MX1, fuhr Dan Kirchenstein 
mit seiner leistungsschwächeren Maschine unter die Top 5.

Der Bahndienst machte einen sehr guten Job, so dass es zu 
keiner Staubentwicklung kam und auch die Bahn selbst immer 
in einem guten Zustand war.
Seitens der Fahrer und der Offiziellen gab es an diesem Wo-
chenende nichts zu beanstanden. Alle waren sehr zufrieden 
und erwarten, dass es im nächsten Jahr wieder heißt: Landes-
meisterschaft in Demmin. Und genau das plant der MC Dem-
min. Auch nächstes Jahr möchte Demmin wieder eine Rolle im 
Rennkalender spielen. Deshalb wird es definitiv nächstes Jahr 
wieder so ein Rennwochenende geben!
Und bereits am 13. September dieses Jahres wird es im Rah-
men des MSE-Cups (Kreismeisterschaft) wieder einige Rennen 
zu bestaunen geben. Bei diesem Cup können auch Hobbyfah-
rer ihr Können zeigen, oder erstmals Rennluft schnuppern.
Bedanken möchte sich der MC Demmin bei allen Helfern, die 
dieses Wochenende möglich gemacht haben, angefangen bei 
der Hansestadt Demmin, den Sponsoren, der Freiwilligen Feu-
erwehr Demmin, dem DRK und vielen mehr!

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband Demmin e. V.

Telefon: 03998 2717-0
E-Mail: drk-demmin@t-online.de

Wir sind für Sie da!

DRK-Geschäftsstelle Demmin, Rosestraße 38

Ambulanter Pflegedienst
Allgemeine Soziale Beratung
Vermittlung Mutter-Kind-Kuren
Susan Ahrendt ............................................... Tel. 03998 271719

Altengerechte Wohnhäuser
Informationsstelle Selbsthilfegruppen
Angelika Behrens .......................................... Tel. 03998 271712

Anmeldung Erste Hilfe Ausbildung
Christiane Tanck............................................. Tel. 03998 271717

Integrative Kindertagesstätte
Uta Lembke-Berkenhagen ............................. Tel. 03998 222104

Weitere soziale Beratungsdienste finden Sie hier:

Schwangerschafts- und Konfliktberatung
Demmin, Adolf-Pompe-Straße 25
Roswitha Bruhn ............................................. Tel. 03998 202410

Kinder- und Jugendhilfezentrum
Erziehungshilfen, Tagesgruppe
Demmin, Goethestraße 39
Ines Plaskuda ................................................ Tel. 03998 202411

Frühe Hilfen „Nestbau“ Demmin, Goethestraße 39
Andrea Granholm .......................................... Tel. 0173 6164203

Kleiderkammer
Demmin Neuer Weg 7
Dienstag + Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr

Fahrdienst, Behindertentransport
Demmin, Neuer Weg 7................................... Tel. 03998 222223
Rettungsdienst 112

Nächster Blutspendetermin:
19.06.2014 	 von 14:30 - 19:00 Uhr
Demmin, Neuer Weg 19, Bürogebäude

Ihre DRK-Service-Nummer … an 365 Tagen für Sie da, 08000 
365000 … 24 Stunden täglich. (gebührenfrei)

Familienfest des DRK lockte viele Besucher an

Am Kindertag wurde auf dem Gelände der DRK Kindertages-
stätte in der Rosestraße gefeiert. Anlass waren neben dem 
Kindertag die 150 Jahre Rotes Kreuz in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Unter dem Motto „7 Kontinente - die Kinder lachen über-
all gleich“ hatten die Mitarbeiter sich vieles an Spiel und Spaß 
für die Kinder einfallen lassen.
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Mit dabei war auch der Blutspendedienst Neubrandenburg. Un-
ter den 38 Spendern konnten 15 Neuspender registriert wer-
den, was als tolles Ergebnis für diesen Sondertermin gewertet 
werden konnte. Für 100 Blutspenden nahm der Bürgermeister 
der Hansestadt, Herr Dr. Michael Koch, die Ehrung durch den 
Geschäftsführer des Blutspendedienstes Neubrandenburg, 
Herrn Olaf Müller-Stegemann, entgegen.

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Festes beitrugen!

Neugründung einer Selbsthilfegruppe  
für Angehörige psychisch Kranker

Das nächste Treffen findet am 17.06.2014 um 17:00 Uhr in der 
DRK Kindertagesstätte, Demmin, Rosestraße 38, statt.
Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
Angelika Behrens, Telefon 03998 271712

Hospizgruppe Demmin e. V., 
„Leben bis zuletzt“

Die Hospizbewegung setzt sich für eine liebevolle Begleitung 
von schwerkranken Mensch sowie deren Angehörigen ein.
Diese sollen mit ihren Schmerzen, Ängsten und Bedürfnissen 
nicht allein gelassen werden.
Viele Menschen wünschen sich, ihre letzte Lebenszeit zu Hau-
se in ihrer vertrauten Umgebung verbringen zu können.
Diese Arbeit ist ein ehrenamtlicher Dienst an unseren Mit-
menschen. Unterstützen Sie uns durch Ihr Interesse und Mittun. 
Helfen auch Sie, den Hospizgedanken weiterzutragen.
Wir sind kein Pflegedienst. Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Sie können uns durch eine Spende unterstützen:
Hospizgruppe Demmin e.V.
Konto-Nr.: 	 100009323
BLZ: 	 15091674
Volksbank Demmin

Ansprechpartner:
Vorstand 	 03998 2826356
Begleitungen (Koordinator) 	 039993 70273
Internet: 	 www.Hospizverein-demmin.de
E-mail-Adresse: 	 Hospiz-demmin@freenet.de

Reit- und Fahrverein Demmin e. V.

Demmin ist auch Pferdesport-Hochburg

Anlässlich des Peenefestes der Stadt Demmin gab es 4 Tage 
Reitsport für alle Pferdefreunde auf der Reitanlage am Kirchen-
gut in Demmin. Gestartet wurde am 24.05. um 7:30 Uhr auf 
dem Dressurplatz und um 8:00 Uhr auf dem Springplatz. Die 
600 Reiter-Pferd-Meldungen zeigten wieder, wie gern die Sport-
freunde von Wittstock bis Rügen und Usedom nach Demmin 
kommen. Ganz besonders freuten sich die Vereinsmitglieder, 
dass es sich unser Bürgermeister, Herr Dr. Michael Koch, trotz 
des Wahlsonntags nicht nehmen ließ, diese Pferdeleistungs-
schau zu besuchen. Einfach hatte es das Ehepaar Kühl nicht, 
ihre Kutsche auf der Herr Dr. Michael Koch Platz genommen 
hatte, sicher durch die vielen Reiter-Pferd-Paare zu fahren. 
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Nach einer Ehrenrunde auf dem Springplatz überreichte der 
Bürgermeister den Pokal der Hansestadt Demmin in der Dres-
sur an Ralf Voß (Ritzerow) mit seinem Pferd Pegasus. Den 
Pokal der Hansestadt Demmin im Springreiten gewann Dirk 
Duffner aus Greifswald. Während am 24./25. die Erwachsenen 
der Reiterszene um Sieg und Platzierung ritten, machten ihnen 
dies die Kinder des Reit- und Fahrvereins Demmin e.V. am fol-
genden Vereinsreitertag, dem 29. Mai, nach. So belegten die 
Voltigierer unseres Vereins Platz 2 und Platz 3, hinter der Neu-
strelitzer Mannschaft. 
Sie wurden damit Vizekreismeister und erhielten Silber und 
Bronze in der JSS- Wertung. Vorgestellt wurden die Gruppe 
Demmin-Pensin von Elke Vahl und die Gruppe Demmin von 
Anne Kaiser. Am 30.05. reiste der reiterliche Nachwuchs des 
großen Kreises Mecklenburgische Seenplatte in Demmin an. 
Ca.200 Teilnehmer gingen an diesem Tag an den Start. Ein 
Zeichen dafür, dass der Nachwuchs im Reitsport gesichert 
ist. Alle Vereinsmitglieder möchten sich bei allen Sponsoren 
herzlich für die Unterstützung dieser 4 Tage bedanken. Ganz 
besonderer Dank gilt der Hansestadt Demmin und den Pferde-
freunden in und um Demmin.

Karin Lüdke
Vereinsvorsitzende

Sozialverband VdK

Live dabei

war Annelise Levermann auch beim Bundesverbandstag des 
VdK, der vom 12. - 15. Mai 2014 in Berlin stattfand.
Bundesverbandstage finden alle 4 Jahre statt. Es ist ein er-
hebendes Erlebnis, wenn man als Delegierter daran teilneh-
men darf. Es wird einem dabei so richtig bewusst, was für ein 
großartiger Verband der VdK ist, ja welche Kraft hinter den 1,7 
Millionen Mitgliedern steckt und man ist stolz, dazu zu gehö-
ren. Man hat einmal die Möglichkeit, die politische Prominenz 
der obersten Etage zu erleben. Angefangen von der Kanzlerin 
Angela Merkel. Ob man sie im Fernsehen beobachten kann 
oder ob sie ganz nah vorbei zur Bühne geht, ist schon ein recht 
großer Unterschied. Ich fand die Kanzlerin auf einem Bundes-
verbandstag mit ihren Darlegungen besonders beeindruckend, 
obwohl ich sie schon häufiger erleben konnte bei meiner mehr-
jährigen Arbeit als Frauenverantwortliche im Bund und Mitglied 
im Bundesausschuss.
Vor etwa 300 Gästen hat sie offen und selbstkritisch Fehler zu-
gegeben. Als es um die Verzögerung der Einführung des neu-
en Begriffes zur Pflegebedürftigkeit geht, sagt sie: „Ich bekenne 
mich schuldig.“ Das ist schon bemerkenswert.
Auch die Aufforderung der Kanzlerin an den VdK, ein bisschen 
mehr Druck auf die Regierung zu machen, aber bevor der Ver-
band zum Verfassungsgericht geht, um eine Verfassungsbe-
schwerde für menschenwürdige Pflege in den Heimen durchzu-
setzen, ist eine große Ansage.
Die Erfolge des Sozialverbandes und die enge Verbindung zu 
ihm brachten auch die weiteren Rednerinnen und Redner zum 
Ausdruck, wie die Ministerin für Arbeit und Soziales, Andrea 
Nahles, Katja Kippling von den Linken und der Gesundheitsse-
nator von Berlin.
Die erhebenden Darlegungen aller Redner, die musikalische 
Umrahmung von der Gruppe „Opera Concertante“ werden noch 
lange in den Besuchern nachwirken und nachklingen und die 
Arbeit beflügeln. 
Zu den zahlreichen verdienten Mitgliedern, welche die Bundes-
gremien verlassen, gehörte auch Annelise Levermann. Sie wur-
den alle von der Präsidentin des VdK mit einer Medaille und Ur-
kunde geehrt. Diese Ehrung nahmen sie stolz entgegen.
Mit dem gemeinsam gesungenen Deutschlandlied fand der 17. 
Bundesverbandstag seinen Abschluss.

A. Levermann/W. Köhn

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e. V.

VOLKSBUND will in Demmin Schüler- und  
Jugendarbeit weiter intensivieren - Zusammenarbeit 
mit Regionalmuseum und Schulen auf gutem Weg -

Orts- und Kreisverband Demmin des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
Lehrkräfte der städtischen Schulen sowie das 
Regionalmuseum wollen zukünftig die Ge-
denk- und Bildungsarbeit an der Pestalozzi-
Schule, der Reuter-Schule und dem Evange-
lischen Schulzentrum zum Thema Krieg und 
Gewalt weiter intensivieren und - wo möglich 
und erforderlich - gemeinsam durchführen.
Während einer Zusammenkunft im Rathaus 
am 04. Juni, zu welcher Bürgermeister Dr. 
Michael Koch eingeladen hatte, kam es zu 
einem ausführlichen Gedanken- und Erfah-
rungsaustausch zu diesem Vorhaben. Nach 
der Begrüßung durch das Stadtoberhaupt 
übernahm der stellvertretende Kreisvorsit-
zende des Volksbundes, Ernst Wellmer, die 
Moderation der Beratung mit Projektverant-
wortlichen, Schulleitern, der Museumsleitung 
und der Stadtverwaltung. Er verwies auf die 
Gründung des Ortsverbandes bereits am  
8. Mai 1991 aus Verantwortung für die über-
durchschnittlich vielen Demminer Kriegsgrä-

berstätten mit derzeit 1.946 Kriegsopfern in 1.178 Einzelgräbern 
und einem Sammelgrab. Derzeit arbeiten die Demminer an der 
Erarbeitung einer Fotodokumentation über die verschiedenen 
Grabanlagen und wollen die Stele auf dem 1945-er Gräberfeld 
sanieren sowie die Schriftzüge auf dem Kreuz bei den Gräbern 
mit Gefallenen des Ersten Weltkrieges erneuern. Ganz aktuell 
habe man weitere 5 Namen von gefallenen sowjetischen Solda-
ten, die auf dem Barlach-Platz liegen, dokumentieren können. 
Außerdem gebe es Zeitzeugenberichte über zahlreiche Gräber 
mit sowjetischen Kriegsgefangenen in der Woldeforst. Hier-
zu wird es in Zusammenarbeit mit dem Innenministerium, dem 
Landkreis und dem Volksbund noch in diesem Jahr weitere Un-
tersuchungen geben. Dr. Petra Clemens vom Regionalmuseum 
informierte, dass bereits 124 Namen der dort liegenden Toten 
bekannt sind. Sie kamen aus dem Lager Groß Born (Polen) und 
waren - wie auch französische Zwangsarbeiter - in der Heeres-
Hauptmunitionsanstalt (Muna) eingesetzt worden.
Seitens der Landesgeschäftsstelle des Volksbundes gab die Re-
ferentin für Schul-, Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit, Birgit Rüge-
Fischer, Anregungen zur Durchführung der Präventionsarbeit mit 
Schülern. So sollte zunächst die Regionalgeschichte mit Schwer-
punkt Erster bzw. Zweiter Weltkrieg weiter aufgearbeitet werden. 
Projektwochen mit Arbeitseinsätzen auf den Kriegsgräberstätten, 
Zeitzeugengespräche (wie gegenwärtig vom Jugendhaus der 
Stadt geplant), die Teilnahme Jugendlicher am Volkstrauertag und 
an zentralen Workcamps sowie die Begegnung und der Gedan-
kenaustausch mit Schülern anderer Nationen wurden angeregt.
Lehrerin Jutta Voß von der Pestalozzi-Schule konnte bereits auf 
mehrere erfolgreich durchgeführte Aktionen verweisen, so ein 
deutsch-polnisches Projekt zum Thema „Auf den Spuren der 
Geschichte für eine friedliche Zukunft Europas“ und einen Ar-
beitseinsatz mit Erläuterungen an Kriegsgräbern auf dem evan-
gelischen Friedhof gemeinsam mit Vertretern des Volksbundes. 
Ausflüge nach München, Breslau und Auschwitz gehörten 
ebenso dazu, wie der Besuch von Ausstellungen zum Mauerfall 
in der DDR oder zur Solidarnosc-Bewegung in Polen.
Schulleiter Jörg-Uwe Braun vom Evangelischen Schulzentrum, 
das - wie alle Demminer Stadtschulen - korporatives Mitglied 
des Volksbundes ist, sprach sich für eine entsprechende Pro-
jektarbeit in Abstimmung mit den Schülerinnen und Schülern 
aus und regte den Gedankenaustausch mit den anderen Schu-
len und Projektgruppen an. Siegfried Mentler, stellvertretender 
Schulleiter der Fritz-Reuter-Schule, dankte für die wichtige Zu-
sammenkunft und sicherte zu, gemeinsam mit der zuständigen 
Lehrerin Möglichkeiten der Projektarbeit zu prüfen.
Ein weiterer Gedanken- und Erfahrungsaustausch - möglichst 
gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern - wurde von Hans 
Clemens angeregt und befürwortet. 
Er soll im kommenden Schuljahr stattfinden.
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Kreisgeschäftsführer Günter Behnke und Altbürgermeister Ernst 
Wellmer standen, wie auch Birgit Rüge-Fischer, im Anschluss 
für weitere vertiefende Gespräche zur Verfügung. Allen Teilneh-
mern wurde außerdem Informationsmaterial des Volksbundes 
und des Regionalmuseums übergeben.

Demminer Archivbilder
Heinz-Gerhard Quadt

Demmins (verschwundene) Ausflugslokale
- Waldgasthaus „Waldesruh“
Der „Bahnhof“ Randow ist ebenso verschwunden wie die Ge-
bäude des Restaurants nahebei.
Mit Kaffeegarten und großem Festsaal bot Amandus Fahren-
krug den Gästen ein willkommenes Ziel.
Als Dora Fahrenkrug, Schwester des   Demminer Sägewerksbe-
sitzers Rudolf Seebach, am 28.12.1946 von Russen erschossen 
wurde, war es mit der Gastronomie und Landwirtschaft vorbei.
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„Schon viel geschafft. Noch viel mehr
vor“: Unter diesem Motte feiert die Aktion
Mensch in diesem Jahr ihr 50-jähriges 
Jubiläum – und mit ihr die Aktion Mensch-
Lotterie. Bereits seit 1964 erfüllt die So-
ziallotterie Wünsche und Träume von Los-
kunden, aber auch von Menschen, mit und
ohne Behinderung in ganz Deutschland.
Anlässlich des Jubiläums verlost die 
Soziallotterie 50 x 50.000 Euro zusätz-
lich zu r regulären Ziehung. Und ein 
5 Sterne-Los bietet außerdem attraktive
Gewinnmöglichkeiten wie ein Traumhaus,
Haushaltsgeld oder eine Sofortrente.

Das Aktion Mensch-Los
bietet aber nicht nur die
Chance, sich selbst
den angehenden Som-
mer noch schöner 
zu machen, denn
alle Teilnehmer
engagieren sich
gleichzeitig für
soziale Vorhaben
deutschlandweit.
Denn mit den Ein-

nahmen aus der Lotterie fördert die Ak-
tion Mensch jeden Monat bis zu 1.000
Projekte. Als die größte deutsche Förder-
organisation trägt die Aktion Mensch 
maßgeblich dazu bei, die Lebensbedin-
gungen von Menschen mit Behinderung,
mit sozialen Schwierigkeiten sowie Kinder
und Jugendlichen nachhaltig zu verbessern.
Mit Kampagnen, Aktionen und Veranstal-
tungen möchte sie die Öffentlichkeit für 
Inklusion – das selbstverständliche Mitei-
nander aller Menschen – sensibilisieren.
Möglich machen das Engagement der 
Aktion Mensch, rund 4,6 Millionen Los-

besitzer, die sich regelmäßig an der 
Lotterie beteiligen. Seit ihrer Grün-
dung konnte sie nahezu 3,5 Milliarden 
Euro in soziale Vorhaben investieren. 

Weitere Informationen unter:
www.aktion-mensch.de

50 x 50.000 Euro extra zur 
Sommer-Sonderverlosung am 01. Juli

- Anzeige -

FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

täglich ab 11.00 Uhr geöffnet 

Inhaber: Thomas Kuhnke
Malchiner Str. 2 · 17153 Stavenhagen
Tel.: 039954 / 21096 · www.hotel-kutzbach.de

Tagungen 
Partyservice

Familienfeiern
Hochzeiten

 Eisspezialitäten
Sonnenterrasse 

WM-Spiele live bei uns zu erleben!

   Im Angebot:  
Taubenfutter, 50 kg 24,00 €
Kaninchenfutter, 25 kg 10,60 €
Hundefutter, 15 kg  13,50 €
Entenstarter, 25 kg  12,00 €
Legehennenfutter 25 kg  12,00 €
Entenmast 25 kg  11,50 €

 Klaus Frehse, 17089 Siedenbollentin
 Poststr. 24, Tel. + Fax 0 39 69-51 03 62
 Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr
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Verkauf von Leger, 
Junghennen verschiedene Farben (schwarz, rot, 
weiß) Stk. 7,50 €, Zuchthähne Stk. 7,50 €, Broiler, 
Wachteln, Enten, Mularden, Gänse, Perlhühner, 
Zwerghühner vers. Farben 10,00 €, Verkauf von 
Brutmaschinen, Raubtierfallen u. Kleintierzuchtartikel

Junghennen verschiedene Farben (schwarz, rot, 
weiß) Stk. 7,50 €, Zuchthähne Stk. 7,50 €, Broiler, 
Wachteln, Enten, 
Zwerghühner vers. Farben 10,00 €, Verkauf von 

Enten
Gänse

Mastbroiler

Geflügel Klaus
Geflügel Klaus

Beilagenhinweis
Ein Teil dieser Ausgabe enthält

eine Beilage von

Autohaus F. Schultz Nachfolger

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Alle 14 Tage kostenlos in jeden 
erreichbaren Haushalt

Ihr persönlicher Ansprechpartner

ANDREAS
KUTOWSKY
Telefon: 0171/9 71 57 30
a.kutowsky@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

KIRSTEN
BUNGE
Telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de
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am Plauer See
17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz

Ferienpark Lenz

Infos erhalten Sie unter Tel.: 039931/57931

info@ferienpark-lenz.de · www.ferienpark-lenz.de
Allgemeine Informationen zur Ferienanlage:
· ca. 40 hochwertige Ferienhäuser auf · Hafen in unmittelbarer Nähe
großzügigen Grundstücken · zentrale Lage zwischen den Seen

· Stellplätze · Badestelle am Plauer See

Plauer SeePlauer See

Haus kaufen - oder bauen lassen - Sie entscheiden!

Ferien im eigenen Ferienhaus

Der Ferienpark Lenz am Plauer See befindet sich
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte am
Plauer See. Diese umfasst - zusammen mit der
Mecklenburgischen Schweiz - rund ein Drittel von
Mecklenburg-Vorpommern und ist die am dünns-
ten besiedelte Region Deutschlands. Das Herz
dieser Region bilden die sogenannten Oberseen
Müritz, Plauer See, Kölpinsee und Fleesensee, wo-
bei diese Großseen insgesamt eine Wasserfläche
von etwa 250 Quadratkilometern haben. Unter-
schiedliche Naturlandschaften der mehreren klei-
nen Seenplatten prägen das Landschaftsbild. Von
den nach Schätzungen 1.000 Seen ist die Müritz
mit 110 Quadratkilometer Fläche das größte Ge-
wässer. Das weitverzweigte Kanalsystem macht
die Mecklenburger Seenplatte zum größten zu-
sammenhängenden Binnen-Wassersportgebiet
Europas.
Die Region rund um die Müritz bietet mit seiner
einzigartigen Landschaft und Tierwelt den perfek-
ten Urlaubsort, um einmal abzuspannen vom All-
tag. Wie können Sie besser Ihren Urlaub genießen,
als in Ihrem eigenen Ferienhaus?!

Müritzregion -
DIE Ferienregion Deutschlands
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Schlafen 1
BF: 11,91 m2

RU: 13,804 m

Flur
BF: 10,51 m2

RU: 17,026 m

Technik
HAR/ HWR
BF: 4,86 m2

RU: 9,038 m

Wohnen/Essen
BF: 41,09 m2

RU: 30,750 m

Kochen
BF: 9,01 m2

RU: 11,776 m

Bad 1
BF: 9,81 m2

RU: 15,218 m

Bad 2
BF: 6,55 m2

RU: 10,540 m

Schlafen 2
BF: 10,21 m2

RU: 12,786 m

BRH 1,00BRH 1,00BRH 0,00

BRH 1,00BRH 1,00 BRH 1,00

Weitere Haustypen möglich
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Nebenverdienst!
Zusteller/in gesucht!

Interessiert?
Dann schicken Sie den ausgefüllten Coupon bitte an 

Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort/Ortsteil

Telefon

Alter

Beruf

Verteilerkontor GmbH
Ihre Zusteller in M-V

Lindenweg 3 · 18198 Stäbelow · Tel.: 03 82 07/ 75 90 16 · Fax 03 82 07/75 90 50

Unser hohes medizinisches 
Niveau hat im wahrs ten 
Sinne des Wortes seinen 
Preis. Den spüren Beamte 
besonders, denn sie erhal­
ten von der Beihilfe nur 
einen Teil der Kosten für 
Diagnose, Therapie und 
Vorsorge, die im Leis­
tungsrahmen erhalten sind. 
Für einige Leistungen gibt 
es sogar keinerlei Beihilfe. 
Deshalb wählen Beamte 
ergänzend eine private 
Krankenversicherung. 
Doch Krankenversiche­
rung ist nicht gleich Kran­
kenversicherung. Das 
stellte in der letzen Studie 
Finanztest fest. Große Un­
terschiede gibt es in der 

Leistung, aber auch im 
Preis. Das Rating von Fi­
nanztest ist besonders hilf­
reich, weil sich der 
Interessent allein kaum 
einen fundierten Überblick 
über die Versicherungsbe­
dingungen, das Preis­ und 
Leis tungsverhältnis ma­
chen kann. Der objektive 
Vergleich durch Finanztest 
ist da eine wichtige Hilfe. 
Unter den getesteten Ver­
sicherungen nimmt die 
Concordia Krankenver­
sicherung für Beamte und 
Anwärter mit Abstand den 
ersten Platz ein. Das Un­
ternehmen überzeugt aber 
nicht allein durch ein aus­
gezeichnetes Preis­/Leis­

tungsverhältnis, sondern 
auch durch die niedrigen 
Verwaltungskosten, die  
solide Finanzlage und die 
hohen Rücklagen. Dies 
gibt dem Versicherungs­
nehmer auch die Sicherheit 
langfristiger Beitragsstabi­
lität. 
Beamte und Anwärter, die 
sich über die Leistungen 
der Concordia informieren 
möchten, berät das Ser­
vice­Büro Doris Soohs 
gern. Sie erreichen die 
Vorsorgespezia listin in 
17109 Demmin, Kirchhof­
straße 5, Telefon 
03998/201029, doris.
soohs@concordia.de.

Concordia Krankenversicherung für Beamte steht 
bei Finanztest auf Platz 1.

-Anzeige-

Sicherheit für Menschen

Service-Büro DORIS SOOHS
Kirchhofstr. 5 · 17109 Demmin
Telefon 0 39 98/22 38 53 u. 20 10 29
doris.soohs@concordia.de

`````

Verschenken
Sie kein Geld! 
Sichern Sie sich 
jetzt Ihre staatlichen
Zuschüsse.
Bis zu 17.092 € erhält z. B. eine
Familie mit 2 Kindern für die private
Altersvorsorge vom Staat. Sichern
auch Sie sich die staatliche
Förderung für Ihre Altersvorsorge.
Ich berate Sie gern.

Service-Büro DORIS SOOHS
Kirchhofstr. 5 · 17109 Demmin
Telefon 0 39 98/20 10 29 u. 22 38 53
doris.soohs@concordia.de

Concordia 
Krankenversicherung 

für Beamte und
 Anwärter

Erstklassige Leistungen 
für Ihre Gesundheit.

*Tarif 25plus für alle Fahrer über 25 Jahre

Farbanzeigen fallen auf!
Lassen Sie sich von uns beraten: 039931/579-0

LINUS WITTICH 

Röbeler Straße 9 
17209 Sietow 

Tel. 03 99 31/5 79-0 
Fax 03 99 31/5 79-30 

www.wittich.de

Hier steckt 
Ihre Heimat drin!

Foto: Bilderbox
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Markt 17 · 17153 Stavenhagen · Tel.: 03 99 54/2 10 58

AB 16.6.14

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ausverkauf
· Schreibwaren

· Bücher
· Computerzubehör

-30 %

• Obstgehölze
• Heidekräuter/Gräser
• Rosen
• Rhododendron
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00  - 14.00 Uhr
Scheunenweg 8 • 17153 Stavenhagen
Tel. 039954 / 27841 · Fax: 039954 / 27842

Edeltraut Mohns Möbellift
bis 30m

Nah &
Fern

Obstanlage Lüssow 
links zwischen Stralsund und Negast informiert

Ständig 4 Tafelapfelsorten direkt vom Obstbauern
Jonagored, Jonica, Braeburn

Supra
1 kg = 1,00 €        10 kg = 9,00 €

Im Fruchthof - Kaffee, Kuchen, Bockwurst, belegte Brötchen -
im neu eingerichteten Kundentreff erhältlich - bitte nutzen

Ständig aus eigener Produktion gefrostet:
Erdbeeren, Sauerkirschen, Himbeeren, Brombeeren, Johannisbeeren,

Suppenhühner und Broiler
100 % Apfelsaft aus reifem Jonagold ohne Zucker 1 l = 1,20 €

unbedingt probieren

Erdbeerpflanzen 7 Sorten jetzt zu Mitte Juli bestellen
mit Topfballen - Stück 0,80 €

Erdbeerernte täglich von 7.00 - 19.00 Uhr
zum Selberpflücken für den Eigenbedarf

natürlich aus Normalkultur - garantiert bester Geschmack

Tierfutter für fast alle Tierarten stets im Fruchthof

Freundliche Obstbauern erwarten Sie.
Stralsunder Obstgut Eggert GbR

Am Obstgut 2, 18442 Lüssow, Tel./Fax 0 38 31/70 39 07

Frühkartoffeln zum baldigen Selbsternten
Jederzeit Äpfel im Hofladen

- Anzeige -

Wir behalten ständig für Sie bereit:
• Mulardenenten m/w, Flugenten m/w

• Pekingenten, Broiler w/br • Gössel weiß und grau
• Junghennen legereif, versch. Farben

• Eintagsküken von Hühnern, Enten und Gänsen
• Stockenten, Perlhühner, Hähne,  

Zwerghühner und Wachteln • Futtermittel
Alle Preise auf Anfrage!
Öffnungszeiten: ganzjährig

Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498


